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für Theresa 
  

Lukas Bäuerle, geb. 1988, forscht zu einer praxeologischen Grundlegung der Öko-
nomik, zu ökonomischer Bildung und zur Rolle der Wirtschaftswissenschaften in 
gesellschaftlichen Transformationsprozessen. Gemeinsam mit anderen gründete 
er u.a. das Netzwerk Plurale Ökonomik und die Cusanus Hochschule für Gesell-
schaftsgestaltung. Er promovierte an der Europa-Universität Flensburg.
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„The man of System […] is often so enamoured with 

the supposed beauty of his own ideal plan of govern-

ment, that he cannot suffer the smallest deviation 

from any part of it. He goes on to establish it com-

pletely and in all its parts, without any regard either 

to the great interests, or to the strong prejudices 

which may oppose it. He seems to imagine that he 

can arrange the different members of a great society 

with as much ease as the hand arranges the different 

pieces upon a chess-board. He does not consider that 

the pieces upon the chess-board have no other princi-

ple of motion besides that which the hand impresses 

upon them; but that, in the great chess-board of hu-

man society, every single piece has a principle of mo-

tion of its own, altogether different from that which 

the legislature might chuse to impress upon it.“ 

 

Adam Smith 

 

 

„In unserer Lebensnot ‒ so hören wir ‒ hat diese Wis-

senschaft uns nichts zu sagen. Gerade die Fragen 

schließt sie prinzipiell aus, die für den in unseren un-

seligen Zeiten den schicksalsvollsten Umwälzungen 

preisgegebenen Menschen die brennenden sind: die 

Fragen nach Sinn oder Sinnlosigkeit dieses ganzen 

menschlichen Daseins. Fordern sie nicht in ihrer All-

gemeinheit und Notwendigkeit für alle Menschen 

auch allgemeine Besinnungen und ihre Beantwortung 

aus vernünftiger Einsicht? Sie betreffen schließlich 

den Menschen als in seinem Verhalten zur menschli-

chen und außermenschlichen Umwelt frei sich ent-

scheidenden, als frei in seinen Möglichkeiten, sich 

und seine Umwelt vernünftig zu gestalten. Was hat 

über Vernunft und Unvernunft, was hat über uns 

Menschen als Subjekte dieser Freiheit die Wissen-

schaft zu sagen? Die bloße Körperwissenschaft 

selbstverständlich nichts, sie abstrahiert ja von allem 

Subjektivieren.“ 

 

Edmund Husserl 
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